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Mentimeter zur Intro: 

( mentimeter.com) 

 

 

 

- www.menti.com anwählen 

- 4146 6044 eingeben 

 



Was sind Ihrer Meinung nach 

aktuelle Trends bezüglich 

digitalen Medien in der Schule? 

 



Aktuelle Situation 

JIM Studie - https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2024 

https://www.spiegel.de/panorama/viele-junge-menschen-wuerden-lieber-in-der-vergangenheit-

leben-a-23468f41-2a1e-46b5-91bf-f9ed76d49546 

https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2024
https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2024
https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2024


Aktuelle Situation - Onlinenutzung 

JIM Studie - https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2024/ 

(Jugendliche)  



Mobilgeräte und Cloud-Dienste auf dem Prüfstand 

https://www.telepolis.de/features/Sind-Tablets-an-deutschen-Schulen-der-richtige-Weg-9541532.html?seite=all 

Deutschland setzt auf Digitalisierung der Schulen.  

Schweden bremst – dortige Wissenschaftler raten ab.  

Forscher fordern auch hierzulande ein "Moratorium„ für IT in Kita und GS.   



Spiele 

JIM Studie - https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2023/ 



Digitale Schule? 

JIM Studie - https://www.mpfs.de/studien/jim-studie/2023  

CT 16/2020 S. 122f 



• Ampelcheck mit einfacher  

Einordnung 

 

• Guter Einstieg für Erwachsene 

Einschätzungen von Flimmo: TikTok/ Insta/ Youtube   

https://www.flimmo.de/?src=tiktok 



Streik in der US Filmindustrie - spektakuläre Ergebnisse 

CT 28/2023 S.52 

• Schauspieler müssen künftig zustimmen, bevor ein digitales 

Replikat von ihnen erzeugt oder genutzt  wird.  Die  Benutzung  

digitaler Replikate in Real- und Animationsfilmen sowie  Videospielen 

soll wie reguläre schauspielerische Arbeit bezahlt werden. 

 

• Generative KI soll literarischen Stoff weder schreiben noch 

umschreiben dürfen. Von KI geschriebener Stoff darf zudem nicht als 

Quellmaterial für Drehbücher dienen.  

 

Autoren dürfen KI Tools durchaus selbst einsetzen, wenn die Richtlinien des Auftraggebers   

es  zulassen,  können jedoch  nicht  dazu gezwungen werden. 



Netflix gewinnt die „Streaming Wars“  

CT 25/2023 S.50 

https://variety.com/2024/tv/news/netflix-youtube-amazon-disney-big-4-streaming-wars-hernan-lopez-1236156334/ 

Netflix hat Vorgehen gegen Account-Sharing, Abos mit Werbung sowie verteuerte werbefreie Abos 

ein deutliches Plus eingebracht.  

 

Amazon baut Angebot stark aus und leistet sich auch teure Eigenproduktionen 

 

Disney reduziert DVD- , TV-  und Kinoproduktion. Marvel verliert an Attraktivität. 

 

Konsequenzen: 

• Bindung an Kanal wird geringer  

• Fragmentierung des Angebots 



VR/ AR 
Neue Interfaces 

https://www.youtube.com/watch?v=d54aGJFxSEo 

Metaverse MS Hololens 



https://twitter.com/therealmrsfultz/status/1083763500864942080?s=11 

AR im Klassenzimmer: mergeCube 

z.B. iOs App: Anatomy AR 



KI &  

digitale Gesellschaft 



Drei Thesen vorweg 

- iPad – KI .. die Rolle von Lehrkräften verändert sich weiter 
 

- KI ist kein VHS Recorder 
 

- Es wird kein „Moratorium“ für KI geben 



KI - Begriffe 

https://de.wikipedia.org/wiki/Technologische_Singularit%C3%A4t 

Der KI-Lernprozess teilt sich in Unsupervised Learning (Einlesen von Trainingsdaten) und das Supervised 

Learning - hier werden die Ergebnisse mit menschlicher Hilfe klassifiziert 

 

Eine schwache KI ist trainiert in einem Gebiet und kann dort eigenständig Lösungswege finden. 

 

Eine starke KI (auch Superintelligenz, Singularität, oder Artificial General Intelligence)  müsste ihre 

Kenntnisse eigenständig erweitern können. Sie würde sich dadurch rasant selbst verbessern.  

Technischer Fortschritt würde dadurch irreversibelderart beschleunigt,  

 

Die erste Superintelligenz wäre damit die letzte Erfindung der Menschheit, da spätere Innovationen 

weitestgehend unabhängig von menschlichen Akteuren durch Maschinen entwickelt würden. 



Herkunft der Trainingsdaten von GPT3 

https://katzlberger.ai/2021/04/12/mit-diesen-daten-wurde-gpt-3-trainiert/ 



  

 
 

https://www.researchgate.net/figure/Top-five-languages-included-in-GPT-3-training-data-compared-against-other-measures-of-the_tbl1_359256884 

https://blog.modernmt.com/making-generative-ai-multilingual-at-scale/ 

Trainingsdaten von GPT3 - Sprachen 



Urheberrecht  

Die meisten KI-Modelle stammen aus den USA. Das dort geltende sogenannte Copyright zielt 

mehr auf die ökonomischen Aspekte  (Verwertung) eines Werks und ist übertragbar; somit 

können auch Unternehmen Inhaber und Rechteverwerter des Copyrights sein.  

 

Das in Deutschland geltende Urheberrecht ist hingegen nicht übertragbar und schützt die 

Urheber*in Werkes bis 70 Jahre nach dem Tod.  

  

Es gilt das Landesrecht des jeweiligen Nutzers: deutscher Blog – deutsches Recht.  

 

KI ist kein Urheber der generierten Inhalte, da es nach geltendem Recht keine  

natürliche Person bzw. Rechtspersönlichkeit (und kein Mensch) ist.  

 

Es gibt derzeit keine eindeutige Antwort darauf, wer Urheber eines von einer KI erstellten 

Werks ist. Einige argumentieren, dass der Mensch, der die KI programmiert hat, der Urheber sein 

sollte, während andere argumentieren, dass die KI selbst als Urheber angesehen werden sollte. 

Habermehl  S.298 ff 



Prompting 

Habermehl, S.136 

• Vom Prompt hängt die Qualität und Originalität des Ergebnisses ab. 

• Ziel des Promptings ist das Inspirieren und Leiten der KI. Es geht nicht nur um die 

Beschreibung der Ziele. 

 

• Auch wenn KI‘s mittlerweile andere Sprachen verstehen, bleibt Englisch die 

Hauptsprache, da die KI alle Prompts in Englisch übersetzt bevor sie bearbeitet. 

• Während LLMs wie ChatGPT sehr tolerant bzgl. Rechtschreibung sind, verlangen 

Diffusion KIs wie z.B. Midjourney sehr genaue Texteingaben. 

• Neben Text - sind auch Bildprompts möglich 

 

• Form und Eingabemodus der Prompts werden sich zukünftig noch stark entwickeln 

und verändern. 



• Die wichtigsten Inhalte sollten am Anfang stehen; 

• Grounding (Hintergrund, Absicht, Rolle/ Sprecher und Zielpublikum) klären 

• Oft ist es hilfreich, mit einem einfachen Prompt zu beginnen und diesen Stück für Stück zu 

präzisieren. 

• Ggf. eigenes Textbeispiel vorgeben und die KI anweisen, Tonfall, Textwahl etc. zu imitieren 

• Klare und möglichst einfache, aussagekräftige Anweisungen in kurzen Sätzen-  

statt "schreibe den Text neu" besser. "präzisiere den Text“ 

• Eher positive statt negative Formulierungen verwenden  

• Für komplexe Prompts empfiehlt sich die Unterteilung in mehrere Unteraufgaben (Chain 

Prompting)  

• Prompting ermöglicht auch Präzisierung der eigenen Ziele . Es ist z.B. möglich, sich von der KI 

Fragen stellen zu lassen, um die eigenen Ziele zu präzisieren. 

 

Prompting- II 



Praktische Arbeit mit KI 

Kreativität 

KI ist per Definition auf Mittelmaß und Massentauglichkeit getrimmt. 

Um ungewöhnliche Ergebnisse zu erhalten müssen ungewöhnliche Prompts gefunden werden. 

 

Vom Meister zur Kuratorin 

Bisher war es möglich, in einem Tool eine gewisse „Meisterschaft“ zu entwickeln. Das ist mit schnell wechselnden 

Versionen von KI Tools unmöglich geworden, zumal die Ergebnisse weder reproduzierbar noch 100% steuerbar 

sind.  

KI kann als „Sparringspartner“ genutzt werden, der schnell Ideen generiert, die aber nicht perfekt sind,  

Die User*in ist also eher Kurator*in als „Schöpfer“. 

 

Für die Auswahl brauchbarer Ergebnisse ist jedoch die (gestalterische, sprachliche..) Ausbildung von größter 

Bedeutung! 

Habermehl, S.57ff 



KI – Tools  01 



Chat GPT 

• 2015 Gründung von OpenAI u.a. mit folgenden Zielen:  

• „menschenfreundliche KI“ zu erstellen 

• Quellcode sollte öffentlich zugänglich bleiben. 

 

• 2020 erkauft sich Microsoft für 1 Milliarde $ Exklusivlizenzen von GPT (GPT ist seitdem 

ein kommerzielles Produkt) und sichert sich 2023 für weitere 10 Mid. $ noch mehr 

Einflussmöglichkeiten. 

OpenAI wird jedoch von einer gemeinnützigen Organisation kontrolliert deren 

primäres Ziel es nach wie vor ist ,eine „allgemein nutzbringende“ KI zu erstellen  

und nicht den Unternehmenswert zu maximieren. 

 

https://www.heise.de/news/OpenAI-Vorstand-in-Gespraechen-mit-Altman-ueber-seine-Rueckkehr-als-CEO-9533212.html 



Erstelle einen vollständigen Unterrichtsplan für 

eine 90-minütige [Länge] Englischstunde zum Thema 

„The American Dream“ für die 8. Jahrgangsstufe an 

der Realschule, basierend auf dem LehrplanPLUS 

Bayern. [Thema/Kontext], 

Die Unterrichtssprache soll dem Sprachniveau der 8. 

Klasse entsprechen (A2/B1-Niveau) – also einfaches, 

aber authentisches Englisch. [Stil/Form]   

Die Stunde soll motivierend, interaktiv und 

kompetenzorientiert gestaltet sein. [Struktur] 

 Im Vordergrund  steht die Förderung der 

kommunikativen Kompetenz: Die Schüler:innen sollen  

aktiv sprechen und sich mit dem Thema 

auseinandersetzen. [Absicht/Ziel]. 

Vorkenntnisse zum Thema sind nicht vorhanden. 

Prompting- angepasst je nach Tool 

Kerstin.McClenaghan@schule.bayern.de  

Für Perplexity (mit Verlinkungen) Für Chat GPT 

Ich unterrichte Biologie in der 9. Klasse an einer 

Realschule in Bayern und plane eine 

Unterrichtsreihe zum Thema 'Klimawandel und seine 

Auswirkungen auf Ökosysteme.  

Erstelle mir eine kurze, wissenschaftlich fundierte 

Zusammenfassung der aktuellen Forschungsergebnisse 

zu diesem Thema, die sich für Schülerinnen und 

Schüler dieser Altersstufe eignet. Verwende seriöse 

Quellen (z. B. Umweltbundesamt, IPCC, 

wissenschaftliche Artikel) und gib die Quellen am 

Ende an. Gerne mit Beispielen aus Deutschland. 



ByLKI - in der ByCS -   ki.alp.dillingen.de 

• Datenschutzkonform und anonym 

• Nutzung nach Anmeldung/ Durcharbeitung eines (gut 

gemachten) Selbstlernkurses bei FIBS 



ByLKI - in der ByCS -   ki.alp.dillingen.de 

https://ki.alp.dillingen.de/chat


Präsentationen erstellen lassen: https://gamma.app/ 

1. Erstellen der Struktur  

    z.B. über perplexity.ai 

2. Einfügen in Gamma - dann Layout und Bilder auswählen 

Leider keine Wegwerf-Mail-Registrierung möglich 

Erstelle die vollständige Struktur für 
eine Präsentation zum Thema “  „ in der   
Klasse einer bayerischen  .. schule. 

Der Inhalt soll dem Sprachniveau der 
Altersstufe entsprechen. Die Präsentation 
soll motivierend und kompetenzorientiert 
sein. Vorkenntnisse zum Thema sind nicht 
vorhanden. Nutze maximal 1000 Zeichen. 



Präsentationen erstellen lassen: https://gamma.app/ 

httpswww.zawanalbulushi.compost8-best-ai-presentation-makers-compared-reviewed-2021-edition 

Mit KI generierten Bildern Web-Bilder (ggf. mit Lizenzeinschränkungen) 



Videos zu Text -  glasp.co 



KI generiertes Quiz aus Youtube videos bei to-teach.ai 

• Eingeschränkte Quellen (nur Youtube)  

aber nachträgliche Bearbeitungsmöglichkeiten 

 

• Gehört seit 02/24 zu fobizz 

 

• Gratis Version (Registrierung mit  

Wegwerfmail möglich) erlaubt drei Arbeitsblätter/ 

Monat 



Generative KI-Agenten leiten aus einer vorgegebenen Aufgabenstellung 

Unteraufgaben ab, die sie auch eigenständig abarbeiten 

KI als Organisator - https://agentgpt.reworkd.ai/de 



Bildgeneratoren 

midjourney 

• Login über kostenloses Adobe Konto 

• Zahlreiche Einstellungsmöglichkeiten, sehr hohe 

Qualität und hohe Auflösung 

• Ergebnisse sehen jedoch oft „KI generiert“ aus 

• Das beste Tool zur Bildgenerierung 

• Sehr kreative und vielfältige Ergebnisse 

• Kosten: 10€ / Monat 

• Relativ komplexe Bedienung (englische Prompts) 

Adobe Firefly 

https://firefly.adobe.com 

https://www.midjourney.com/ 

https://flux1.ai/ (aus Freiburg!) 

Alternative:  

https://perchance.org/ai-text-to-image-generator 

(ohne Login) 

https://www.midjourney.com/
https://www.midjourney.com/
https://flux1.ai/
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator
https://perchance.org/ai-text-to-image-generator


Firefly vs Midjourney: Logo Design 

Design a flat simple and reduced logo for a social media app integrating letters "ZM", using a technical font, 

reference artists: Stefan Sagmeister, Paula Scher. 

Midjourney 

BylKI (DallE /Chat GPT und imagem 3 

Firefly 



Text to Audio - Suno.ai 

https://app.suno.ai/create/ 

• Sehr breite Stil- und Sprachpalette 

• Erstaunlich hohe Qualität 

• 10 Songs/ Tag (nach Anmeldung) 

gratis 



Sprachen lernen – oder heygen? 

https://www.youtube.com/watch?v=pgA9NNN5E4M 

heygen.com Https://vimeo.com/885114763  

1:1 Konversation mit univerbal 

• die App erlaubt individuelle 

Konversationen in 21 Sprachen  

 

• KI leitet das Gespräch und geht  

individuell auf Antworten ein 

 

• Nutzer*innen können beliebigen 

Ort, Thema und Niveau des 

Gesprächs festlegen 

• Selbst gesprochenes Video in beliebige Sprache übertragen 

• mit eigener (KI) Stimme und entsprechender Mimik 

https://www.youtube.com/watch?v=pgA9NNN5E4M
https://www.youtube.com/watch?v=pgA9NNN5E4M


Text to video 

Kling (lädt langsamer, ist aber deutlich preiswerter als Sora) 

https://app.klingai.com/global/ 

SORA (OpenAI) (ab 03/2024) 

https://openai.com/sora 

https://pika.art/login 



Neu in ChatGPT 4.o 



Momentane Situation 

• Nutzerzahlen stagnieren 

 

• Es fehlen konkrete Anwendungsszenarien, die finanziell 

rentabel sind. Damit sind Startups in der Klemme und es 

entsteht eine weitere Konzentration auf die üblichen 

fünf Player (GAMMA) 

 

• Aber neue Player verwenden auch neue 

Herangehensweisen wie Open Source! 

https://www.derstandard.de/story/3000000216539/der-ki-hype-trifft-auf-die-ersten-spuren-von-realitaet 



Ausblick 

• KI-Generatoren werden weitere Wahrnehmungs- und Darstellungsarten (3D 

Darstellung, Geruch..) ermöglichen. Dies wird zu einer Explosion von kombinierten 

(multimodalen) Systemen mit völlig neuen Möglichkeiten führen.  

Habermehl S.43 ff 

• Dabei wird eher die Sprach- , 

Mimik- und Gestensteuerung 

als Texteingabe oder GUIs 

dominieren. 



Ausblick 

• „Halluzinationen“ bleiben bei ca.20%* 

 

• KI wird so gut wie alle Lebensbereiche durchdringen und verändern. 

Unsere nächste Lernaufgabe ist die Interaktion mit Robotern und KI. 

 

• KI-Agenten sollen bald mehrstufige Routineaufgaben automatisch erledigen, 

zunehmend aktiv Prozesse steuern und autonom Entscheidungen treffen. 

 

• Ein Kernproblem bei der zunehmenden Abhängigkeit von KI wird das Erhalten der 

eigenen Entscheidungsfähigkeit werden. 

 

• KI bleibt eine Blackbox, die von ihren Entwickler*innen und  

Nutzer*innen durch Ausprobieren optimiert wird.  

 

https://www.faz.net/pro/digitalwirtschaft/kuenstliche-intelligenz/open-ai-plant-ki-agenten-operator-110110479.html 

Test für Halluzinationen: Touristenattraktionen in unbekannten, kleinen Orten 



KI und 

Schule 
Hausaufgaben 

Umgang mit 
Heterogenität 

Lernen Prüfungsformate 

Lehrkräftemangel 



KI Tools in Schulen – aktueller Stand in Bundesländern 

https://doi.org/10.48550/arXiv.2412.06651 



fobizz – der Marktführer 

https://fobizz.com/de/die-fobizz-tools-fuer-schule-und-unterricht/ 



fobizz – Unterrichtsideen 

https://fobizz.com/de/die-fobizz-tools-fuer-schule-und-unterricht/ 



Abfrage vom RBS in 01/2025 

 



Vernichtende Studie zum Fobizz Feedback Tool 

https://doi.org/10.48550/arXiv.2412.06651 



Feedback einholen  - fellow.fish 

• Bietet konsistentes Feedback 

• Auch für handschriftliche Texte einsetzbar 

• Auch für SuS abrufbar 

• Wird von Lehrkräften weiterentwickelt 



Fächerspezifische Auswirkungen - 

 Diskussion in Kleingruppen 

KI wird zuerst die sprachlichen- und dann die andere kognitiven Fächer 

unterstützen aber auch stark verändern.  

Welche Konsequenzen hat das für meine Fächer? 

 

In welcher Weise könnten Lehrkräfte aber auch SuS momentan KI sinnvoll und 

unterstützend einsetzen?  

 

Was müssten wir ggf. an unseren gegenwärtigen Unterrichtskonzepten ändern, 

um auf die gegenwärtige (und ggf. auch zukünftige ) Situation bzgl. KI zu 

reagieren? 



https://unterrichten.digital/2024/05/22/schule-chatgpt-ki-3i-modell/ 



https://ki-campus.org/ki-in-meinem-alltag/unterrichtsmaterial?locale=de 

Lernen über KI 

• Beispielsequenz von KI Campus . 



https://ki-campus.org/ki-in-meinem-alltag/unterrichtsmaterial?locale=de 

Lernen mit/ durch KI 

• Individualisiertes Lernen: 

Beispiel: SuS, die/der Schwierigkeiten mit Bruchrechnung hat, erhält zusätzliche Übungen und 

Erklärungen, die genau auf seine/ihre Schwächen abgestimmt sind. 

Dabei gibt die KI im Idealfall keine Lösung vor sondern unterstützt SuS dabei die Lösung 

selbst zu finden.(Bsp. Khan-Migo – Khan Academy) 

 

• Automatisierte Bewertung und Feedback: 

Beispiel: Lehrkraft lädt die Klassenarbeiten in fite.ai hoch, und die Software gibt den SuSn 

sofortige Bewertung und Feedback zu ihren Fehlern. 

 

• Sprachlernen und Übersetzung: 

Beispiel: SuS lernt Spanisch und erhält von KI sofortiges Feedback zu Aussprache und 

Grammatik. 

 

• Virtuelle Assistenten und Tutoren: 

Beispiel: SuS erhält von einem KI-gesteuerten Tutor eine detaillierte Erklärung und zusätzliche 

Übungen zu einem Physik-Problem. 

 

• Interaktive Simulationen und virtuelle Realität: 

Beispiel: SuS gehen mit Google Expeditions auf eine virtuelle Reise durch das Sonnensystem. 

 

 



https://ki-campus.org/ki-in-meinem-alltag/unterrichtsmaterial?locale=de 

Lernen mit/ durch KI 2 

• Datenanalyse und Visualisierung: 

Beispiel: SuS analysieren Umfragedaten zu Umweltproblemen mit Tableau und erstellen 

interaktive Visualisierungen, um ihre Ergebnisse zu präsentieren. 

 

• Kreative Projekte und Kunst: 

Beispiel: SuS erstellen digitale Kunstwerke mit der KI, die ihnen hilft, verschiedene Stile und 

Techniken auszuprobieren. 

 

• Programmierunterricht und Robotik: 

Beispiel: SuS programmieren einen Roboter mit Lego Mindstorms, um einfache Aufgaben zu 

erledigen, und lernen dabei die Grundlagen der Programmierung. 

 

• Virtuelle Laboratorien und Experimente: 

Beispiel: SuS führen ein virtuelles Chemieexperiment mit Labster durch, um die Reaktion von 

Säuren und Basen zu untersuchen, ohne gefährliche Chemikalien zu verwenden. 



 

Filterblasen in jeder Klasse – Umfrage (Schülerinnen Oberstufe Gymnasium)  

 

Die Formulare stehen auf Medienbildung-muenchen.de zur Verfügung! 



• Binnendifferenzierung/ Personalisiertes Lernen 

• Automatisiertes Feedback (Chatbots als Tutoren) 

• Bewertung von SuS-Arbeiten 

• Sprachförderung 

• Interaktive Geschichtsvermittlung 

• Adaptive Testverfahren 

• Virtuelle Laborexperimente 

• KI-unterstützte Leseförderung 

• Automatische Untertitelung und Transkription 

• Planung/ Organisation von Unterrichtssequenzen, Exkursionen etc. 

Einsatzgebiete für den Unterricht 



• „Prompetenz“ 

Lernen, die richtigen Fragen zu stellen (statt die richtigen Antworten zu geben):  

 

• „Bullshit-Radar“  

z.B. wie erkenne ich dass Texte von KI stammen? Welche Zitate sind erfunden?  

 

• KI kann ein oberflächliches aber solides Gerüst (80% Regel) erstellen. Darauf aufbauend  

können die SuS in die Tiefe gehen und persönliche Ansätze entwickeln 

 

• Ggf. kann KI dabei helfen für SuS personalisierte Lernstrategien zu  

und damit Selbstständigkeit zu entwickeln . 

 

• Die Gefahr der Abhängigkeit von der KI ist jedoch groß .  

Damit umzugehen und autonom zu bleiben ist eine Herausforderung 

Was sollten die SuS lernen? 



Rechtliches 

Abb. cc Georg Schlamp 

https://www.washingtonpost.com/technology/2023/03/14/snapchat-myai/ 

Die meisten KI Anwendungen dürfen 

nicht ohne weiteres im Unterricht 

genutzt werden: 

• Nutzung erfordert oft eine Anmeldung 

mit personenbezogenen Daten (diese 

werden im nicht-europäischen Ausland 

gespeichert), darunter E-Mail-Adresse 

und Handynummer. 

Die Nutzungsbedingungen ermöglichen 

eine Nutzung (meist) erst ab 18 Jahren. 



• Bedeutung von Medienkompetenz nimmt nochmals zu 

• Hausarbeiten, auch für individualisierte Aufgabenstellungen (z.B. Sicht eines Bauern im 30jährigen Krieg) 

verlieren massive an Bedeutung. Stealth-GPT sorgt dabei für noch geringere Erkennbarkeit der KI. 

• Leistungsspektrum vergrößert sich, weil gute SuS die KI als Steinbruch/ zur Strukturierung nutzen, 

während andere einfach ohne Verständnis kopieren  

• Mündliche Prüfungen, Dokumentation, Projektorientierte Teamarbeit und engere Betreuung  

(Lehrkraft als Coach) werden deshalb wichtiger 

• Automatisierung: KI-generierte Aufgaben (LuL) von KI (SuS) gelöst und mit KI (LuL) bewertet 

• Motivationsprobleme beim Erlernen von Fremdsprachen (Reduktion der entsprechenden Stundenzahlen).  

• Bildungsunterschiede können sich stark vergrößern wenn Bezahlversionen der KI  

deutlich relevantere Informationen liefern 

Auswirkungen im Bildungsbereich 



• Lernprozesse rücken in den Vordergrund während die Bedeutung von 

Prüfungen abnimmt 

 

• Binnendifferenzierung wird einfacher 

 

• Lehrkräfte können sich mehr auf pädagogische Unterstützung von SuS 

fokussieren statt auf die  Stoffvermittlung 

 

• Falls KI zukünftig autonom Wertschöpfung betreiben kann, dann sollten wir SuS 

darauf vorbereiten, eigenständige Entscheidungen zu fällen. 

Chancen 



Ausblick 

Stehen Noten und nicht persönliche Leistungen und 

Erkenntnisse im Vordergrund der Leistungsbewertung, dann 

werden SuS*innen versuchen, mit unbekannten oder auch 

verbotenen Tools bessere Bewertungen zu erhalten.  

 

Die Lösung ist hier nicht Überwachung oder Bestrafung, 

sondern die Etablierung einer konstruktiven Lernkultur, in der 

sich Abkürzungen erübrigen (…. und intrinsische Motivation 

Vorrang hat) 

            Philippe Wampfler 

 

    . 

https://schulesocialmedia.com/2022/10/15/grundlagenartikel-umgang-mit-ki-programmen-im-schreibunterricht/




Danke für  
Ihre Aufmerksamkeit! 



Download der Präsentation 

https://medienbildung-muenchen.de/beitrag/medien-kunst/ 



Zusätze 



• Weil künstliche Intelligenz nicht mehr weg geht, müssen wir lernen, sie zu nutzen – ob wir wollen oder nicht. 

• Wenn Instruktion im Zentrum schulischer Bildung steht, wird die KI sie unterlaufen (Niedrigschwelligkeit!) 

• Imitation und Täuschung werden zunächst gerechter verteilt als vorher. 

• Die moralische Frage danach, ob man täuscht, wird einmal mehr zum sozialen Problem. 

• Die KI macht die Guten besser und die Schlechten schlechter. 

• Das kognitive Anspruchsniveau nimmt zu. 

• Damit einher geht also die Anforderung eines vertieften Verständnisses. 

• Vertieftes Verständnis verlangt nach Lernprozessen in der Schule. 

• Die KI verlangt insgesamt nach mehr Tiefe und weniger Breite. 

• Neben der Reflexion, dem Verstehen und der Anwendung wird es zunehmend wichtig  

das zu tun, was die Menschen menschlich macht. 

https://bobblume.de/2023/03/09/diskussion-chatgpt-nur-ein-weiteres-werkzeug-10-thesen/ 

10 Thesen von Bob Blume: 



Habermehl, S.120/ 

Suche nach passenden KI Tools 

Adresse Beschreibung 

theresanaiforthat.com  Riesige Datenbank mit Suchfunktion und Kategorisierung von KITools. Man erhält eine kurze Beschreibung, Infos über das 

Pricing und kann die Bewertungen von anderen Nutzern lesen. 

opentools.ai Sehr gut sortierte Datenbank mit einer praktischen Chatfunktion zur Suche sowie Kategorisierungen nach Art und Pricing 

der Modelle. 

futuretools.io Suchmaschine für KITools mit praktischen Filterformen nach Preismodell und Plattformen. 

algorithms.design Webseite mit vielen Infos sowie ausgewählten Tools mit kurzer Beschreibung sowie hilfreichen Ressourcen rund um das 

Thema KI im Design. 

huggingface.co* Mehr als eine Datenbank: Diese Seite bietet KI Open SourceTools und Modelle aller Art, die man direkt ausprobieren oder 

in einen eigenen Space übernehmen kann. Genau richtig für alle, die tiefer einsteigen möchten und Grundkenntnisse im 

Training oder der Programmierung von KI haben. Zudem gibt es eine Community und viele Ressourcen zum Lernen. 

github.com* GitHub ist eine Plattform für Versionskontrolle und Kollaboration, die es Entwicklern ermöglicht, Code zu  

hosten, zu verwalten und gemeinsam an Softwareprojekten zu arbeiten. Dort finden sich auch einige  

OpenSourceKIModelle, die man in den eigenen Space importieren, anpassen und nutzen kann. 

colab.research. googl

e.com * 

Google Colab ist ein kostenloser CloudDienst, der auf Jupyter Notebooks basiert und es ermöglicht, maschinelles Lernen 

und Datenanalyse in Python durchzuführen, ohne eine Konfiguration vornehmen zu müssen, mit kostenlosem Zugang zu 

Rechenressourcen plus GPUs. 

* = für fortgeschrittene Nutzer*innen 



https://app.find-my-tool.io/ - deutsche Tools 

Suche nach Edu- KI Tools 

https://app.find-my-tool.io/
https://app.find-my-tool.io/
https://app.find-my-tool.io/
https://app.find-my-tool.io/
https://app.find-my-tool.io/


Der „Artificial Intelligence Index Report 2023“ betrachtet weltweite KI-Entwicklungen 

in Wissenschaft und Wirtschaft.  

Von den zehn besten KI-Forschungseinrichtungen sind die ersten neun aus China,  

auf Platz zehn folgt das US-amerikanische Massachusetts Institute of Technology.  

Trotzdem der chinesische Staat KI seit langem intensiv fördert, hat gerade die aktuelle Entwicklung 

gezeigt, dass es eben auch auf Einzelpersonen oder Kleingruppen ankommt die neue 

Errungenschaften anstoßen. 

CT 10/2023 S.33 
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Forscher der University of Pennsylvania haben Auswirkungen von KI auf den 

Arbeitsmarkt modelliert. Demnach sind rund 80 Prozent der Arbeitnehmer in den 

USA in Berufen tätig, in denen mindestens eine Aufgabe durch generative KI 

schneller erledigt werden kann.  

 

Die Autoren gehen davon aus, dass etwa zwei Drittel der Arbeitsplätze in den USA 

einen gewissen Grad an KI-Automatisierung  erfahren  werden.  KI könne bis zu 

einem Viertel der derzeit von Menschen geleisteten Arbeit übernehmen. 

 

Gerade die kreative Branche, Texter, Illustratoren etc. könnten stark betroffen sein 

CT 15/2023 S.22ff 
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